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$rlc6eti0bnfereti3 tet ïltuttakn
Um den Weltkrieg 3U beenden
redete in jedem Son,
mit dem 2ïïund und mit den ßänden
mancher fchon.

2iber roas er immer fagte,
frohen, trüben 2lngefichts,
roas er fchimpfte oder klagte,
nützte nichts.

ßoffen roir das
den gebrockten
löffeln roir 3um
felber aus.

ßeute aber geht oon (5chroeden
eine 2Iachricht aus:
2lnnoch bläft dem 5Krieg man jeden
ôunken aus.

Gammelnd fämtliche Neutralen
mit dem einen Siel,
ihm energifch heim3U3ahlen
îpappenftiel

allerbefte;
<5uppenfchmaus
guten tiefte

6raoo flîetjger!
Klebger, fperrt die Gaden 311!

Seffer ift's, als roenn ihr roeiter
2Sucherpreife 3ahlt in Kuh'
2ilfo rät die Seitung heiter.

2ilfo rät' es, das Organ
Clnferer biederen Klebgermeifter
3a, troh allem, roas getan,
223erden 223ucherer täglich feifter.

Klög' ein Sonnerroetter doch

3n die Sarafiten knallen
Geben roir denn heute noch

Kur dem 2Bucher 3U ©efallen?
Sank euch, roackere Kleifter, daf)
ghr 3um 223ohle oon uns allen
Grnft macht. Gafit den faulen Spar)
Guch nicht länger mehr gefallen.

Sank euch, dafj ihr frei heraus
Sagt, rooher all' die Kloleften
Safj ihr lieber fehltest, 0 ©raus!
Kls den 2Sucher noch 3U mäften.

2Bo der Schuh das Kolk heut' drückt,
ßört ihr täglich aus den Klagen
Ctngefchminkt und ungefchmückt
25agt die 223ahrheit ihr 3U fagen.

SSagten's alle fo, roie ihr,
2Bird der 2Sucher nicht noch feifter
Sarum diefes Coblied hier,
Sraoo, roackere Klebgermei fter!

ßelocticus

Sonderbare UnglütfsfäUe
Ser Sirektor der Gaufanner Ecole

Supérieure d'Aviation, der auf den Piaines du

Loup das Sliegen lernen roollte, ftür3te oon
einer ßöhe oon 3roan3ig Kleter, roobei der

Ôlugapparat 3ertrümmert rourde. Ser ßerr
Sirektor behauptete 3roar nachträglich, er
roäre nicht oon einer ßöhe oon 20, fondern
oon 25 Kleter geftü^t, roo3u roir ihm übrigens

he^lich gratulieren.
* *

*

Sankdirektor Schmähte aus Öeldingen,
als er geftern aus der Öortbildungsfchule,

roo er das Kopfrechnen erlernen foll, kam,
trat auf eine Orangenfchale und fiel in den

Strafjengraben. Ser ßerr Sirektor
behauptete 3roar nachträglich, es roäre nicht
eine Orangen-, fondern eine Sitronenfchale
geroefen, roo3u roir ihm übrigens etc.

* *
*

Ser Kektor der Unioerfität oon Siflis,
roelcher in der dortigen Srimarfchule das
Cefen erlernen foll, geriet roährend der
Saufe mit einem Sr>mancr 'n Streit, roobei

der rector magnificus" mit einer ge-
fchroollenen Sacke daoon kam. Ser ßerr
Kektor behauptete 3roar nachträglich, er
roäre nicht mit einer gefchroollenen Sacke,
fondern mit einer gefchroollenen Kafe da-
oongekommen. roo3U roir ihm übrigens etc.

* *
*

Ser berühmte Srofeffor der Ghemie
©eftankinskn oerabreichte einem dürftigen
Kinde anftatt 223affer ein ©las Gffigfäure.
Ser ßerr Srofeffor behauptete 3tt>ar
nachträglich, es roäre nicht Gffigfäure, fondern
Schroefelfäure geroefen, 1TJ03U roir ihm übrigens

etC. dlaudlanus

Aphorismen
Sie meiften Schlachten roerden auf

dem Seitungspapier gefchlagen und die
meipen Siege find durch Sruckerfchroär3e
ans Sageslicht gekommen.

* **
Gs gibt immer noch Geute, die fich für

hochanftändig halten, roeil fie ihre Örau
nicht DerprÜgeln. ßermann Straehl

5Baul 21imeer

Der blaue Zylinder
Sas roar ein Klann bei Shun, der ging
gm blauen Srjliafter,
2Bofür er manchen Slick empfing
Son manchem Kritikafter.
Cind Suben roagten fich heran:
Cind 30g der Klann im Sämmer
gm blauen ßute feine Sahn,
So machten fte die ßämmer.

Sie beulten ihm den blauen ßut
Sief über feine Stirne,
Sis unferm 2Tlann in heifter 223ut

Gntbrannte das ©ehirne.
©lasfeherben baute er hinein,
3og ihn bis auf die Ohren
Cind ging damit ooll 225artenspein
Sann oor das Sor fpa3oren.

Cind fchon hat einer ihn erfpäht
Son einer lauten Sande,
ßaut auf den ßut, fo blau gebläht,
Cind haut, 0 Kffenfchande!
Sich feine ffîote blind und blau
Cind brüllt auch ums Serrecken:
Ku roeh! gefchrien, au, au: au, au!
Sie Scherben blieben ftecken.

So hat er fich die ßand oerfaut
Cind klagen roill der Sater
Soch hat das Söhnlein fich oerhaut:
Gs machte das Sheater.
Kein Kichter roird ihm beiftehn, und
225ürdig fpa3iert und edel
Ser Klann mit einem blauen Kund
Clm feinen klugen Schädel. T.g.

n a d

gn SÖJetlen roächfi der bejte 28etn,
da bleiben roir dabei.
(Er ift fo füjj roie Sonnenfdiein ;

denn er ift alfoliotfvet.

n
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Zrieöenskonferenz üer Neutralen
(im den Weltkrieg zu beenden
redete in jedem Ton.
mit dem Mund und mit den bänden
mancner scnon.

Aber was er immer sagte.

fronen, trüben Angesicnts.
was er scnimpste oder klagte.
nützte nicnts.

Bossen wir das
den gebrockten
lösseln wir zum
selber aus.

freute aber gent von Scnweden
eine Aacliricnt aus:
Annocn bläst dem Arieg man jeden
Sunken aus.

Sammelnd sämtlicke Neutralen
mit dem einen 55iel.

inm energiscn neimzuzanlen
Pappenstiel

allerbeste:
Suppenscnmaus
guten Aeste

Sravo Metzger!
Metzger, sperrt die Läden zu?

Besser ist's, als wenn iiir weiter
Wucherpreise zaklt in Ruk'
Also rät ciie Zeitung keiter.

Also rät' es. clas Organ
Unserer biederen Mehgermeister
Ia. troh allem, was getan.
Werden Wucberer täglicb feister.

Mög' ein Donnerwetter docb

In die Parasiten knallen
Leben wir denn beute nocb
Rur dem Wucber zu Gesollen?

Dank eucb. wackere Meister, dah
Ibr zum Wobie oon uns allen
Ernst macbt. Laßt den faulen Spaß
Eucb nicbt länger mekr gesollen.

Dank euck. doß ikr srei keraus
Sagt, woker all' die Molesten
Daß ikr lieber scbließt. o Graus?
AIs den Wucber nocb zu mästen.

Wo der Scbub das Bolk beut' drückt.
Kört ibr täglicb aus den Riagen
Ungescbminkt und ungescbmückt
Wagt die Wabrbeit ibr zu sagen.

Wagten's alle so. wie ibr.
Wird der Wucber nicbt nocb feister
Dorum dieses Loblied bier.
Bravo, wackere Mehgermeister?

kZelveücus

Sonoerbare Unglücksfälle
Der Direktor der Lausanner Ilcole Lu-

pêríeure 6^viatíc>r>, der aus den ?laines clu

I.OUV das Sliegen lernen wollte, stürzte von
einer Köbe von zwanzig Meter, wobei der

Slugapporat zertrümmert wurde. Der Kerr
Direktor bebauptete zwar nacbträglicb. er
wäre nicbt von einer Köbe oon 20, sondern
von 25 Meter gestürzt, wozu wir ibm übrigens

berziicb gratuiieren.

Bankdirektor Scbmälzle aus Seidingen.
ais er gestern aus der Sortbildungsscbuie.

wo er das Ropsrecbnen erlernen so», kam.
trat auf eine (Zrangenscboie und siel in den

Straßengraben. Der Kerr Direktor be-
bouptete zwar nacbträglicb. es wäre nicbt
eine Orangen-, sondern eine Zitronenscbaie
gewesen, wozu wir ibm übrigens etc.

Der Rektor der «Universität von Tisiis.
weicber in der dortigen Primarscbule das
Lesen erlernen so», geriet wäbrend der
Pause mit einem Primaner in Streit, wo-
bei der recror rriaxn.ilcc.L" mit einer ge-
scbwolienen Backe davon kam. Der Kerr
Rektor bebauptete zwar nacbträglicb. er
wäre nicbt mit einer gescbwoilenen Backe.
sondern mit einer gescbwoilenen Rase
davongekommen, wozu wir ibm übrigens etc.

Der berübmte Prosessor der Cbemie
Gestankinskn verabreicbte einem durstigen
Rinde anstatt Wasser ein Glas Essigsäure.
Der Kerr Prosessor bekauptete zwar nacb-
trägiick. es wäre nickt Essigsäure, sondern
Sckweseisäure gewesen, wozu wir ikm übrigens

etc. Elauoianus

Aphorismen
Die meisten Scbiacbten werden auf

dem Zeitungspapier gescbiogen und die
meisten Siege sind durcb Druckerscbwärze
ans Tageslicbt gekommen.

Es gibt immer nocb Leute, die sicb sür
bocbanständig balten. weil sie ibre Srau
nicbt verprügeln. ermann czira-ni

Paul 2N»>eer

Der blaue Zplinöer
Das war ein Mann bei Tbun. der ging
Im blauen Znliaster.
Wosür er mancben Blick empfing
Bon mancbem Rritikaster.
Und Buben wagten sicb beran:
Und zog der Mann im Dämmer
Im blauen Kute seine Babn.
So macbten sie die Kämmer.

Sie beulten ikm den biauen Kut
Ties über seine Stirne.
Bis unserm Mann in beißer Wut
Entbrannte das Gebirne.
Giasscberben baute er binein.
Zog ibn bis aus die Obren
Und ging damit voll Wartenspein
Donn vor das Tor spazoren.

Und scbon bat einer ibn erspäbt
Bon einer lauten Bands.
Kaut ous den Kut. so blau gebläkt.
Und kaut, o Assensckande?
Sick seine Pfote blind und blau
Und brüllt aucb ums Berrecken:
Au web? gescbrien. au. au: au. au?
Die Scberben blieben stecken.

So bot er sicb die Kand versaut
Und klagen wi» der Dater
Docb bat das Söbnlein sicb verbaut:
Es macbte das Tbeater.
Rein Ricbter wird ibm beistebn, und
Würdig spaziert und edel
Der Mann mit einem blauen Rund
Um seinen klugen Scbädei. 7.5.

In Meilen wäckst cier beste Wein,
cia bleiben wir öabei.
Er ist so süh wie Sonnenscbein:
öenn er ist alkoholfrei.

8peàl-(-5e8àâ--.t tür teine
-u vi-°-te. I^erren^vàìie u. Noäeartilcel o
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